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Rats-Protokoll 
über die constituirende /:VII.:/ Sitzung des Gemeinderathes der Stadt Steyr am 4. April 1880 
 
Gegenwärtig: 
 
Der Vorsitzende: Bürgermeister Georg Pointner. 
 
Die Gemeinderäte: 
 
Franz Breslmayr 
Anton Landsiedl 
Emil Göppl 
Anton Mayr 
Ferdinand Gründler 
Mattias Perz 
Gustav Gschaider 
Josef Peyrl 
Josef Haller 
Franz Ploberger 
Dr. Johann Hochhauser 
Leopold Putz 
Carl Holub 
Josef Reder 
Josef Huber 
Johann Redl 
Leopold Huber 
Franz Schachinger 
Anton Jäger v. Waldau 
Wenzl Wenhart 
Jacob Kautsch 
Franz Wickhoff 
 
Schriftführer: Gemeinde Sekretär Leopold Anton Iglseder. 
 
Beginn der Sitzung 10 Uhr Vormittag. 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, konstatirt die Anwesenheit von sämmtlichen Gemeinderats-
Mitgliedern mit Ausnahme des G.R. Karl v. Jäger, der sein Ausbleiben infolge einer Augenentzündung 
soeben habe entschuldigen lassen und frägt, ob der Gemeinderat die angebrachte Entschuldigung für 
statthaft annehme. 
Wird die Entschuldigung angenommen. 
 
Der Vorsitzende bemerkt, daß in der Gemeinderats-Sitzung vom 2. April d.J. die durch die 
stattgehabten Ergänzungs-Wahlen des Gemeinderates neu gewählten Gemeinderäte bestätigt 
worden seien. Er habe sich demnach veranlaßt gefunden, nach § 41 des G.St. die Mitglieder des 
Gemeinderates auch heut zur Wahl des Vizebürgermeisters einzuladen. Bevor er dieselbe 
vornehmen, müsse er noch bemerken, daß der Gemeinderat nunmehr aus folgenden Mitgliedern 
bestehe: 
 
1. Franz Breslmayr, Fleischhauer 
2. Emil Göppl, Apotheker 
3. Ferdinand Gründler, Eisenhändler 
4. Gustav Gschaider, Kaufmann 



5. Josef Haller, Lebzelter 
6. Dr. Johann Hochhauser, Advokat 
7. Carl Holub, Fabriks-Director 
8. Josef Huber, Maschinen Fabrikant 
9. Leopold Huber, Fleischselcher 
10. Anton Jäger v. Waldau, Brauerei-Besitzer 
11. Carl Jäger v. Waldau, Brauerei-Besitzer 
12. Jakob Kautsch, Bank-Direktor 
13. Anton Landsiedl, Weinhändler 
14. Anton Mayr, Bürstenfabrikant 
15. Mattias Perz, Kaufmann 
16. Josef Peyrl, Gastwirt 
17. Franz Ploberger, Fleischhauer 
18. Georg Pointner, Realitätenbesitzer 
19. Leopold Putz, Nägel-Fabrikant 
20. Josef Reder, Holzhändler 
21. Johann Redl, Maler 
22. Franz Schachinger, Rauchfangkehrermeister 
23. Wenzl Wenhart, Schul-Direktor 
24. Franz Wickhoff, Kaufmann 
 
Der Vorsitzende erklärt sohin den neuen Gemeinderat von Steyr für konstituirt und schreitet zur 
Vornahme der Vizebürgermeisterwal. Nach Vertheilung der Stimmzettel durch den Schriftführer 
ersucht der Vorsitzende die G. R. Anton v. Jäger und Redl das Skrutinium und den G. R. Leopold Huber 
das Verlesen der Stimmzettl zu übernehmen. Von den abgegebenen 23 Stimmen entfallen 22 auf G.R. 
Gustav Gschaider und 1 auf G.R. Josef Reder, wonach Ersterer einstimmig zum Vizebürgermeister 
gezählt erscheinet. 
 
Der Vorsitzende verkündet das Resultat und ersucht den Vizebürgermeister die auf ihn gefallene Wahl 
anzunehmen. 
Vizebürgermeister Gschaider dankt für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und erklärt die Wahl 
anzunehmen. (Lebhaftes Bravo!) 
 
Der Vorsitzende hält hienach nachstehenden Vortrag:  
„Nach § 2 der Geschäfts-Ordnung theilen sich die sämmtlichen Gemeinderäte zum Zwecke der 
Vorberatung und Ausarbeitung der Geschäftsstücke für den Vortrag in den Gemeinderats-Sitzungen 
in die Geschäfte nach 4 Abtheilungen (Lektionen) und steht nach § 4 derselben dem Bürgermeister 
das Recht zu, jeden Rat einer dieser Sektionen zuzuweisen. Auf Grund dieser Bestimmung erlaube ich 
mir hiemit nachstehende Eintheilung der Herren Gemeinderats-Mitglieder in Sektionen zu treffen. 
 
I. Section für die innere Verwaltung bestehend aus 6 Mitgliedern, und zwar den Herren: 
 
Gustav Gschaider 
Dr. Johann Hochhauser 
Carl Holub 
Anton Jäger v. Waldau 
Jacob Kautsch 
Franz Wickhoff 
 
II. Section für den städtischen Haushalt bestehend aus 6 Mitgliedern, und zwar den Herren: 
 
Ferdinand Gründler 
Leopold Huber 



Anton Landsiedl 
Mattias Perz 
Franz Ploberger 
Leopold Putz 
 
III. Section Städtisches Bauwesen bestehend aus 6 Mitgliedern, u. zw. den Herren: 
 
Franz Breslmayr 
Josef Haller 
Josef Huber 
Josef Reder 
Johann Redl 
Franz Schachinger 
 
IV. Section für Cultus-Unterrichts- und Humanitätswesen bestehend aus 5 Mitgliedern, und zwar den 
Herren: 
 
Emil Göppl 
Carl Jäger v. Waldau 
Anton Mayr 
Josef Peyrl 
Wenzl Wenhart 
 
Etwaige Einwendungen gegen obige Zusammensetzung der Sektionen bitte ich sofort vorzubringen, 
weil hierüber gemäss § 4 der Geschäfts-Ordnung der Gemeinderat zu entscheiden hat.“ 
 
Nachdem Niemand eine Einwendung erhebt, so ersucht der Vorsitzende die getroffene Eintheilung 
durch Erheben von den Sitzen als genehmigt zu erklären. 
Die Versammlung erhebt sich. 
 
Der Vorsitzende führt fort:  
„Nach § 6 der Geschäfts-Ordnung haben die Mitglieder einer jeden Sektion aus ihrer Mitte einen 
Obmann und dessen Stellvertreter zu wählen und ersuche ich diese Wal sofort vorzunehmen und 
deren Resultat mir bekannt geben zu wollen zu welchen Zwecke ich die Sitzung für 5 Minuten 
unterbreche." 
 
Nach Wiederaufnahme der Sitzung verkündet der Vorsitzende das Resultat der getroffenen Wahlen, 
wonach gewält erscheinen: 
 
I. Section: Obmann: Anton von Jäger, Obmann-Stellvertreter: Jakob Kautsch.  
II. Section: Obmann: Leopold Huber, Obmann-Stellvertreter: Ferdinand Gründler.  
III. Section: Obmann: Josef Huber, Obmann-Stellvertreter: Johann Redl.  
IV. Section: Obmann: Wenzl Wenhart, Obmann-Stellvertreter: Josef Peyrl. 
 
Der Vorsitzende erklärt, daß nunmehr die Agenden für die nächsten Gemeinderats-Sitzungen zum 
Vollzuge gelangt seien, und stellt die Frage, ob noch Jemand etwas zu erwähnen habe. 
 
G. R. Haller ersucht, nicht zu vergessen, den Herrn Franz v. Jäger v. Waldau ein Dankschreiben 
zukommen zu lassen. 
Der Vorsitzende frägt die Versammlung, ob sie hiemit einverstanden sei, und erklärt selbe ihre 
Zustimmung. 
Der Vorsitzende bemerkt weiters, es sei ihm zur Kenntnis gekommen, daß die ehrwürdige Frau Oberin 
der barmherzigen Schwestern zu St. Anna, welche seit 25 Jahren woltätig für die Armen und zur 



Zufriedenheit der Gemeine gesorgt haben, am 19. April ihr 25 jähriges Wirken feiern. Er glaube, der 
Gemeinderat werde es für angezeigt finden, daß dieser Frau mit Rücksicht auf ihr opferwilliges 
Wirken und ihre humanitären Leistungen bei diesem Anlasse die Glückwünsche der Gemeinde 
ausgesprochen werden. 
Wird angenommen. 
 
Schluss der Sitzung 10 1/2 Uhr Vormittag. 
 
Der Vorsitzende: G. Pointner 
Die Gemeinderäthe: Josef Peyrl Emil Göppl 
Der Schriftführer: L. A. Iglseder 


